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Bausteine für einen    Jugend-/Schulgottesdienst    
zur MISEREOR/BDKJ-Jugendaktion

von Martin Gottsacker, Angela Lohausen und Jörg Nottebaum   .   MISEREOR   .   Aachen 

L  =  Leiter/ -in (Priester oder Beauftragte/ r) 
S  =  Sprecher/ -in
J  =  Jugendliche(r)
A  =  Alle

Zur Vorbereitung

• eine ausreichende Anzahl Jugendaktions-Postkarten 
bestellen (auf www.jugendaktion.de)

• Essensgutscheine (  DVD zur Fastenaktion) aus-
drucken, vor Beginn des Gottesdienstes an alle 
verteilen

• Laptop und Beamer falls vorhanden, um die Bilder 
aus Uganda projizieren zu können (  DVD zur Fasten-
aktion oder www.jugendaktion.de) 

BAUSTEIN LIEDER

Alle meine Quellen 
entspringen in Dir
 (Segen 2); Die Zeit 
zu beginnen (Segen 
18); Der Müden Kraft 
(Segen 87); Denen, die hungern (Segen 100); Gott, er-
barme dich der Hungrigen als Brot (Segen, 81); Gott gab 
uns Atem, damit wir leben (nGL 468, Troubadour 40); 
Gottes Wort (Segen 134, Troubadour 706, nGL 450); 
Halte deine Träume fest (Segen 32); Himmelwärts (Se-
gen 101); Stimme, die Stein zerbricht (nGL 417); Unsere 
Hoffnung bezwingt die schwarze Angst (Segen 22, Trou-
badour 711); Unterwegs mit Brot des Lebens (Segen 
54); Wenn jeder gibt, was er hat (Segen 256,Troubadour 
196); Wenn einer alleine träumt (Segen 668,Troubadour 
673); Wenn wir das Leben teilen (nGL 474)

BASTA! Ein für alle Mahl.
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BAUSTEIN ZITATE AUS UGANDA

(mit Portraits der Jugendlichen  auf DVD kombinieren) 

J1 ein Name ist Harriet Nakijjoba, ich bin 
15 Jahre alt. Seit meine Malaria falsch 

behandelt wurde, bin ich gehbehindert. Spä-
ter möchte ich Ordensschwester werden und 
in einem Krankenhaus arbeiten. Mein Lieb-
lingsgericht ist Matoke (Bananenbrei) und 
Hühnchen. Essen bedeutet für mich Gesund-
heit für den Körper. 

33

BAUSTEIN ERÖFFNUNG
 
L Gutscheine und Coupons, kostenlose Einladungen 

kommen immer gut an. Die Essensgutscheine, die 
ihr am Eingang erhalten habt, sind der Hit, ihr habt 
das große Los gezogen: Promi-Dinner, Afrikanisches 
Drei Gänge-Menü… Klingt vielversprechend! 

 Oder doch nicht? Die meisten Gutscheine haben ei-
nen Haken? Ihr wollt sie gar nicht einlösen, wollt die 
versprochene Mahlzeit nicht geschenkt haben? 

 Wer ist unzufrieden mit seinem Gutschein? Wer 
möchte sich anders ernähren? 

 Essen passiert in unserer Gesellschaft häufi g ne-
benbei: vor dem PC, auf dem Schulweg oder „to-go“ 
in den Einkaufszonen. Und längst nicht alle Kinder 
und Jugendlichen können regelmäßig essen. Dabei 
ist Essen ein menschliches Grundbedürfnis wie 
Atmen oder Schlafen. Und es ist viel mehr: Ange-
messene Nahrung ist ein Menschenrecht! Weltweit 
leiden 842 Millionen Menschen unter Hunger und 
Unterernährung, alle fünf Sekunden stirbt ein Kind 
an den Folgen von Hunger. Dabei könnten die Erträ-
ge der Landwirtschaft laut Studien zwölf Milliarden 
Menschen ernähren – mehr als derzeit auf der Erde 
leben. 

 Es ist also ausreichend Nahrung für alle vorhanden. 
Aber sie ist nicht gerecht verteilt. Wir in Deutsch-
land, und mit uns die Mittel- und Oberschichten 
weltweit, leben in einer Überfl uss- und Wegwerf-
Gesellschaft. Wenn alle Menschen so leben würden 
wie wir, bräuchten wir 2,8 Erden. Allein von den in 
Europa weggeworfenen Lebensmitteln könnten the-
oretisch alle Hungernden der Welt satt werden. 

 Wir Menschen in den Industrieländern tragen durch 
unseren hohen Fleischkonsum und Treibstoff-Ver-
brauch dazu bei, dass auf vielen Flächen weltweit 
nicht mehr Grundnahrungsmittel, wie z.B. Weizen, 
angebaut werden, sondern Soja als Viehfutter oder 
Zuckerrohr für Agrotreibstoff.

 Wenn wir in diesem Gottesdienst über Nahrung und 
damit gleichzeitig auch über Hunger nachdenken, 
blicken wir heute gemeinsam nach Uganda, in das 
Partnerland der MISEREOR-/BDKJ-Jugendaktion. 
Welche Rolle spielt Essen dort?

 Hören wir die Träume und Gedanken von sechs 
Jugendlichen aus Kampala, der Hauptstadt 
Ugandas.

Typisch ugandisches Essen: Matoke (Bananenbrei) oder Poshu (Maisbrei) mit Bohnen
inklusive: Wissen darum, dass viele Menschen in Uganda mindestens einmal im Jahr eine Nahrungsmittel-knappheit erleben und sich nicht satt essen können
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 J2 ein Name ist Felista Najjemba, ich bin 
17 Jahre alt. Mein Vater ist an AIDS ge-

storben. Später möchte ich Landwirtschafts-
ingenieurin werden, die Farm meiner Mutter 
übernehmen und die ökologisch nachhaltige 
Landwirtschaft ausbauen. Essen bedeutet für 
mich gute Gesundheit. 

 J4 ein Name ist Grace Nawanga, ich bin 17 
Jahre alt und mache eine Ausbildung zur 

Näherin. Später möchte ich Kleider entwerfen 
und in meinem eigenen Geschäft verkaufen. 
Am liebsten esse ich Reis mit Hühnchen. Es-
sen gibt mir Energie und hält mich gesund. 

 J3 ch heiße Mathius Matovu, ich bin 17 Jahre 
alt. Ich singe sehr gerne. Später möchte ich, 

anders als viele Männer in Uganda, mit nur 
einer Frau verheiratet sein und vier Kinder 
haben. Ich möchte am liebsten Professor an 
einer Uni werden.

  Mein Lieblingsessen ist Matoke, Irish Potato, 
Reis, Schweinefl eisch und Hühnchen. Essen 
bedeutet für mich Leben. F e l i s t a  N a j j e m b a

G r a c e  N a w a n g a

M a t h i u s  M a t o v u

Original afrikanisches 

Drei - Gänge - Menü: 

eine Schale Hirsebrei zum 

Frühstück, eine Schale Hirse -

brei mittags und mit etwas 

Glück einige Löffel dünne 

Hirsesuppe abends

inklusive: sengende Hitze 

und kaum sauberes 

Trinkwasser
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BAUSTEIN IMPULS

S1 Ob in Uganda, Deutschland oder anderswo auf der 
Welt, ein Leben ohne Essen und Trinken ist undenk-
bar: Zu wenig Nährstoffe oder Unterernährung ha-
ben schwerwiegende Folgen für die Gesundheit. 
MISEREOR setzt sich dafür ein, dass alle Menschen 
weltweit Zugang zu gesunder und ausreichender 
Ernährung haben, weil gesunde Ernährung und Zu-
gang zu Trinkwasser Menschenrecht ist! 

S2 Essen verbindet und stiftet Gemeinschaft. Familien 
oder Freunde versammeln sich zu einer gemeinsa-
men Mahlzeit um einen Tisch und teilen ihre Erleb-
nisse und Gedanken, Träume und Sorgen miteinan-
der. Freudige, aber auch traurige Ereignisse sind oft 
mit einem gemeinsamen Essen verbunden.

S3 Für viele, vor allem junge Menschen, ist Essen nicht 
mit Genuss, sondern mit seelischen und körperli-
chen Problemen verbunden. Ein Fünftel der deut-
schen Jugendlichen zwischen 11 und 17 Jahren 
kämpft mit einer Ess-Störung. 

 Weltweit steigt aber auch die Zahl der Übergewich-
tigen vor allem in den wohlhabenderen Schichten.

S4 In biblischen Erzählungen hat Essen oft eine sym-
bolische Bedeutung: Es steht in Zusammenhang 
mit dem von Gott verheißenen Leben in Fülle. Das 
Lebensnotwendige ist für alle gedacht und seit der 
Erschaffung der Welt auch vorhanden, eine schöne 
Vorstellung. Niemand soll im Überfl uss leben, damit 
sich niemand um sein Überleben sorgen muss. Die 
Lebensmittel sind dann wirklich Mittel zum Leben – 
nicht mehr und nicht weniger. 

S5 Für Jesus ist die Tischgemeinschaft, das Miteinan-
der und das Teilen von zentraler Bedeutung. Er setzt 
sich sogar mit Menschen an einen Tisch, mit denen 
sonst niemand etwas zu tun haben will: Heute wä-
ren es vielleicht Asylsuchende, Obdachlose oder 
AIDS-Kranke. Ganz schön mutig, wie Jesus gegen 
die Regeln und Konventionen einer Gesellschaft ver-
stößt, selbst riskiert, ins Aus manövriert zu werden, 
um diejenigen in die Mitte zu stellen, die von der 
Gesellschaft an den Rand gedrängt werden.

 J6 Ich heiße Everest Kavume und bin 17 Jahre 
alt. Ich chatte gerne über Facebook und in-

formiere mich im Internet. Mein Lieblingsge-
richt ist Reis mit Hühnchen, aber meistens 
gibt es Poshu (Maisbrei) mit Bohnen. Essen 
heißt für mich gute Gesundheit. 

 ch heiße George William Lubega und bin 
15 Jahre alt. Seit der Trennung meiner El-

tern lebe ich mit sieben Cousins und Cou-
sinen bei meiner Tante. Die Kinder nennen 
mich „grandfather“, da ich der älteste Mann 
im Haus bin. Später möchte ich gerne Inge-
nieur werden und eine eigene Farm haben. 
Am liebsten esse ich Reis. Essen stärkt den 
Körper. 

 J5

E v e r e s t  K a v u m e

G e o r g e  W i l l i a m  L u b e g a

Mindestens einmal im Jahr gibt es im Nor-
den Ugandas eine Hungersnot. Dann legen 
sich die alten Menschen auf den Boden und 
essen nichts mehr, um zu zeigen, dass sie 
bereit sind zu sterben, damit die Kinder und 
Jugendlichen überleben können. 
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BAUSTEIN MEDITATION

S1 ein für alle Mahl
 Gottes Zusage
 was du zum Leben brauchst
 ist vorhanden

S2 ein für alle Mahl
 unsere Erkenntnis
 was wir uns herausnehmen
 ist zu viel des Guten

S3 ein für alle Mahl
 mein Mut
 ich kann mich und andere 
 bewegen

S4 ein für alle Mahl
 der Traum
 vom guten Leben
 für alle

Einladung zu einem

Promi - Dinner

inklusive: Verlust deines 

Freundeskreises, denn als Promi 

hast du leider keine Zeit mehr 

für Freundschaften
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BAUSTEIN SCHRIFTTEXTE

Das Gleichnis vom verlorenen Sohn Lk 15, 11-32
Wie viele Brote habt ihr? Mk 6, 38-44
Von den rechten Gästen Lk 14,12-14
Die Brote der Aufrichtigkeit und Wahrheit 1 Kor 5, 6-8 
Mit allen am Tisch - Das letzte Abendmahl: Mk 14, 12-25
Die Begegnung mit dem Auferstandenen auf dem Weg 
nach Emmaus: Lk 24, 13-35

BAUSTEIN GEBET

L Guter Gott, 
 du hast die Erde so geschaffen, dass genug Nahrung 

für alle vorhanden ist. 
 Gedankenlos verschwenden wir deine Gaben, beu-

ten die Umwelt und unsere Mitmenschen aus und 
gefährden so das Überleben unseres gesamten 
Planeten.

 Lass uns erkennen, wo wir auf Kosten anderer leben, 
 und gib uns den Mut, umzukehren und ein neues 

Leben zu wagen. 

BAUSTEIN FÜRBITTEN

Alle werden eingeladen, eigene Fürbitten zu formulie-
ren und frei vorzutragen. 
Alternativ können folgende Fürbitten übernommen 
werden: 

L Gott ist für uns zum Brot des Lebens geworden, zum 
Lebens-Mittel.
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 An ihn wenden wir uns mit unseren Bitten:

S1 Für alle Jugendlichen, Kinder und Erwachsenen, die 
Tag für Tag ums Überleben kämpfen, weil ihnen nicht 
ausreichend Nahrung zur Verfügung steht. Lass sie 
teilhaben an den Lebensmitteln, die uns die Erde 
schenkt. 

S2 Für alle, die unter Ess-Störungen oder Einsamkeit 
leiden, für alle, die sich ausgeschlossen fühlen. Lass 
sie den Weg zurück ins Leben fi nden. 

S3 Für die Jugendlichen in Uganda, in Deutschland und 
überall auf der Welt. 

 Lass sie mit wachen Augen sehen, wo Unrecht ge-
schieht, lass sie mutig und beherzt eintreten für eine 
Welt, in der niemand mehr hungern muss. 

S4 Für alle, die hungern nach einem Leben in Würde, 
Frieden und Gerechtigkeit. Lass sie deine Nähe 
spüren. 

S5 Für alle, die die Macht haben, etwas zum Guten zu 
wenden. Gib ihnen Kraft und Mut, sich für gerechte-
re Wirtschaftssysteme und einen Zugang zu Lebens-
mitteln für alle einzusetzen.

S6 Für uns und alle Menschen, lass uns bewusster mit 
deiner Schöpfung umgehen und nicht mehr neh-
men, als wir tatsächlich zum Leben benötigen.

L Du kennst unsere Bitten, auch die unausgesproche-
nen. Stärke uns und alle Menschen in dem Versuch, 
neues Leben zu wagen, durch Christus unseren 
Herrn.

A Amen. 

Fast - Food - Menü in einem Imbiss oder Fast - Food - „Restaurant“ deiner Wahl
inklusive: Niedrigstlöhne für Angestellte
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BAUSTEIN SEGENSGEBET

S6 sei ein Segen
 geh mit wachen Augen durch die Welt
 sei ein Segen 
 handle mutig und beherzt
 sei ein Segen
 nimm dir auch mal Zeit für dich
 sei ein Segen
 wage, was du noch nicht kennst
 sei ein Segen
 sage, was du denkst
 sei ein Segen
 bring Bewegung in die Welt 
 sei ein Segen
 fang noch heute damit an

L So segne uns und alle, die sich auf den Weg machen 
für ein Leben in Gerechtigkeit der ermutigende und 
mitfühlende Gott + der Vater und der Sohn und der 
Heilige Geist.

A Amen.

BAUSTEIN MOBILISIERUNG

An den Kirchentüren werden die Aktionspostkarten 
der MISEREOR/BDKJ-Jugendaktion verteilt.  

Frühstück mit Brot vom 

örtlichen Bäcker, fair 

gehandelter Marmelade, 

Bio - Joghurt und frischen, 

regionalen Früchten 

inklusive: guter Geschmack, 

gesunde Ernährung, 

gutes Gewissen
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